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"Male Neuigkeiten.
HarriSblrvg Pa.

DounerstKg, Zunt 2l), 1872.

"eue uzeigen. Vlgendeeuen
zeigen erscheine in der heutigen ?Staat'
Zeitung", aufweiche wir unsere Leser äussert'

s,m machen-
Dankobflätlnng?Josrphina Harn.
Starb-Harri.

Iva größte Gla in HarriSburg

Da Hai der I.P. Detter,

Und Wer von seinem Biere trinkt.
Der sagt soso" -'I iil-v bor!"

Heute flutet da Jahre Pic Nie unserer
' englischen Sonnlageschulen statt.

Der CircuS kommt.?Nächsten Sams-
tag giedt Meiner und Co', große CircuSge-

selischaft wet große Borstellungen dahin; am

2t. Juni in M. Jon und am 2t. in Miller-
urg.?

Der wesammtbetrag der Colletten
innerhalb der lalhol. Btaihum HarriSdurg

zum Besten de Semlnarsond betrug bis zum
t. Juni diese Jahre dt dedeuiende Summe
von deinahe PtiXlv.vo Dollar.

Die neue Post Office wlid, etnen
v etil jusolgr, aus dem bishiiizrrr Plag mit

Hinzuziehung de Grunde dl zur Alley(Dew-

biriyAlley)erbaut erden. Colder, Sameron

und Bergner sollen wenigsten dafür sein. Da
wird wohl so sein.

WoberS Orchester äinteie goldene

Lorbeeren in Mercerdurg, Franklin Co., tei
Gelegenheit der i lehter Woche daselbst abge-

haltenen öisentlichen Prüfung der Aratulrtcn
de unter Leitung von Dr. C. C. Higbee steh-
enden Collegium.

K lcid erdirb.?William Miller, einKua.
b.', ward am Montag aus die Anklage hin arre-

tiet, Kleider von zwei bei Hr. Linfenmayer in
die Kost grhenden Leuten gestohlen zu haben,
und in Ermanglung von Bürgschaft belgesterkt
in Untersuchungshaft.

Beruiiglückt.-Am letzten Donnerstag

gerieth eine Lokomotive auf de, Huntingdon

und Broad Top Eisenbahn nahe Hogemell von

dem Geleise, fiel über eine bedeutende AnHöhr
hinab und unglüeklicherweise auf den Ingenieur,

Davis, und den Hei,er Zesse Decker (von Hun-
tingdon) ; beirr wurden sofort getödte

Starke Stegen. Sonntag Morgens

gegen 3j Uhr und Sonntag Abend gegen i

Uhr fanden schwere und anhaltende Gewitter-

Ofen sehr brhagllch fühlen machte.

Schönc Rlttige.?Hr. Conrad Mar

che. Besten Dank, lieber ?Kuni"; die Ret

g'g'ss-N.

?Am Donnerstag Nacht grlang r vier Sträs
iingen, C. R. Lrsch, E. Kairfman, W. Dunla

fängntß cusjubrechln. Die Flüchtlinge er

Sabbaihschünduirg, Rotte tl

Zwei andere Nigger Ihatrn dasselbe vor di

Melhod'sten Kirche in Schort Straße. Veit
wurden vom Censtablt der achten Ward verhas
tet un eingestickt.

RotvtUiSmnö.?Slrawtcriy Allrp na
he der Dritt, Straße ist seit mehreren Woche!

Samstag iiter ihr scantalöse Wesen dor
trieben. Scriterbar ist is.daß die Polizei im
mee ,u spät kommt, um die Rädelsführer unl

Anstifter befasse. Major Veikike sollt!

Nach Deutschland.- Pastor El. K-p

sei" nach Birwen ab, um seinen Vater lb
Master wrhnbaft) zu besuchen. Mög- der
würdige Scrlsoiger eine echt glückliche und

tei seinen Lieben in der alten Heimath besten
genießen. Das ist unser inniger Wunsch und

da Gebet seiner ganzen Gemeinte.

Begräbnis eine,,Rothmann."
?John Harry, ein Steinhauer, Schwager un-

dem Geleite seiner Logenbrüder vom ?Sorn-
planier Stamm" feierlich bestattet. Der Ver-

Bürger und hinterläßt eine Wittwe und zwei
kleine Kinder, um seinen Verlust zu betrauern.
?Friede sein Asche.

Großer Sturm.?Ein schwerer Gewit-
erflnrm zog am litzien Donnerstag nördlich

strikten bedeuienden Schaden an, In Lower
Part Township zerstörte der Blick George
Basehore's Scheune, die nebst fünf Pferden ei-
nen tetrutendr Dorrath von Heu und Getrei-
de enthielt. Die Bauerele von John Rudy
Georg Bergner, Martin Kayler, Sam. Shoop

Eine im Bau begriffene Scheune zwischen
Union Deposit und Manadaville stürzte in göl-
te Sturme ein, verletzte Samuel Hummer,
dir Zuflucht vor dem Wetter darin gesucht hat-
t', und tödtete ein seiner Pferde durch die

Bucht der einfallenden Balken.

Di Deutsche Zeitung" von Chan
leston berichtet: ?Ein Zeichen der Zeit ist, daß
der hiesige Riputliean, welcher schon seit Mo-
naien die Namen von Wrant und Scott an der
Spitze seiner Spalten sührte, plötzlich umgesat-
telt, und jetzt die Namen von Greeley K Brown
aufgezogen ha. Die Presse in Süd-Carolina
demokratisch sowohl als republikanisch, ist sich
fetzt ziemlich einig, und da Gran nun tald
auch nicht länger den HabeaS-Corpu supen-
dlren kann, wäre e wohl möglich, daß Süd-
Carolina. trotz einer 20.v<X> Ncger-MajorltS,
für Greeley geht."

Ein Rtisenbutterbrod.-CinWech-
selbiatt aus Santo, Ohio, schreibt- Stark
Sounty protuzlrt Butler genug, um damit ein
Brod bestreichen zu können, welche fast so groß
ist, al der ganze Staat Ohio. Vom l. ti
zu SS. Mai sind on Santo au allein
V.VS2 Pfund frische Butler per Erpreß er-

Parade derKntght ofPythsa.

Am IiJuli studil in dem uetten Städt-
che LykenSlown, diese County, ein Parade
de Pyth'aS-Ritter statt. Uedrr In Dutzrnt
Logende nördlichen Danphin Distrikte sind
eingeladen Worten und mehrere Halen bereit
zugesagt.

Da Ve ic omüa-s?l "

ZIKirch fau -'<' Donnerstag in

offmann'S Wälvcheu S '-est
t-Hl't'ch .such. ?ß ud ffch
flch lmannigfache <"

Tanz I de köstlichste Wels, di der am spi-

te Nachmittag eingetretene Gewitterstur da

Vergnüge zu Walser werden ließ (jedoch litten

tio Schuhe, Strümpfe und Unterröcke Nolh.)

DI heitre Stimmung wurde üdrigen dadurch
ich, gestört, und die Thellnehmer nden flch

! noch lange an de frohen Tag erinnern. Pa-
stor Badenfeld erdient die wärmste nerfen-
nung für seine unermüdliche Thätigkeit, elcher
da schön Arft seinen Erfolg haupisächlich er-
dankt.

Da Plc Mir der St.Peter esellschaf.
welche am Montag auf Zndipendence Island
staltfand, würde ei er großen Anzahl er e-
-theiligtea Familliu in Folge de schiinen
Tages on de Heflea Erfolg hegleitet rden
sein, wenn nicht spät am Nachmittag die Har-
riSdurger RowdieS die Gemüthlichkeit gestört
hätten. Vier oder fünf V-lizeidlener hatten
mit.lo?o Bestien,u kämpfen, um nur elni-

germaßen dt üdrige Gesellschaft zu schützen.
Der notorische John Bolen und etliche on
den ?Juniors" gaden den Anlaß zu der ganzen
grundlosen Störung. Wir möchten unsren
Freunden, die ei Pic Nic adhatlen ollen,
anralhen, ein paar Revolver für diese Watgen-

iigel mitzunehmen. Ein Loth Blei ist die ein-
zige sicher Radikalkur für sie. Wo grauen
und Kinder aus Schreiken ohnmächtig werten,

muß Richter Lpnch für sie eintrete.

Der Tempel der Freimaurer an
der Eck o Walnut und Dritte Straße, für
welchen die Srtaideiten gegenwältig im Man,

Er soll 75 guß hoch erden, aus Backstein und

Eisen deslehen und dreistöckig sein. Der un-
tere Stock erhält fünf Kaufläden, der Scktadrn
lg'l"tei äS'tij", die anderen ier l89" dei
W'6Der Hauptelngang zuden oberenTtock-
erken ist an Walnut Straße. Der zweite
Stock wird 35' hoch, hat eine Halle, kk" dei
SS'llj" mit ein Bühne 35' ties vom Orche-
le,platz an und KS'lli" drei nedst einer Gal-
erie in Hufeisenform ; die Hinteren Sitze wer-
ten 4' höher wie die orderen; etwa 15lX>Per-
sonen soll die Hall fassen. Di AnNeidezim-
ner befinden sich unter der Bühne. Mittel
-ine, desondere Vorrichtung kann Bühne und
parterre in einen Saal erwandelt werden

für Bällen -c. Ei Prlvateingang zur Bühne
zeh on dem Süd Ende an der Dritten Slra-
ze au und dort destndet sich auch die Offiee de
Thürhüter. An der Walnut Straße wird
ein geschmackvoller Balkon für di, Musik ange-
bracht. Im ritten Stock endlich solle die
Logenzimmer nedst den nöthigen Vorzimmern,

sowie ein Waffen- oder Banquet?Saat sich be-

sinden. Gewiß wird da Ganze ine archilek-

SchrecklicherUnfall.?GesternAdend
um 7 Uhr spielte der Ikjährtge John ilemonS
mit seiner dreijährigen Schwester Virginia auf

132 V Shestnutstr.. Philadelphia, als Beide plötz-

lich da Gleichgewicht erloren und 28 guß tief
hinabstürzten. Sie fielen auf ein Eiscngilter

mit Spitzen, durch welche der Knade so fürch
terltch an der Brust zerrissen wurde, daß man
in sliiiem Auskommen zweifelt. Die Verletz-
ung dl einen Mädchens ist nicht bedeutend.

Ein Deutscher auf offenerStraff
ermordet."-Der angebliche Mör-
der erHaft t.?Wie gemeldet, wurde am
Samstag Nacht der iu No. 73 Lewis Straße,
New Aork wohnende August Braun, al er mit

Art, daß es nicht außer Ordnung wäre, wenn
die Bürger der Nachbarschaft die Polizeibehörde,
welche jenen Theil der Stadt sehr stiefmütterlich
behandelt, zur Rechenschaft ziehe würden. Hr.

üllirlen. Herr Braun drehte sich m und
ollte seinen Rock ausziehen, um de Burschen
u züchtigen, der seine grau beleidigt hatte,

ktner der Vagabunden schlich sich hinter ihn
ind veisetzte ihm einen Schlag auf den Kopf,
-er ihn zu Boden streckte. Im Falle schlug
graun mit dem Hinterkopf gegen die Kan'e de

siolloirS und erlitt einen Schädelbruch. Frau
grau schrie um Hüls- und aus ihr Flehen
ouite ihr Gatt nach Hause gebracht, on wo
nan ihn in da Hospital brachte. Herr Braun
laid Sonntag früh um 3 Uhr, ade, die Hospi-

atdehö'de hielt e bis gestern Nachmittag nicht
>er Mühe werlh, den Toroner zu benachrtchti-
zen. Soroner Zoung wird die Leichenschau
>alteu.

üapilän MeDonnell erhaftet gester Nach-
nittag drei Bursche, Namen John Smith,
reicher vor wenigen Woche Inen Mann in

lvater Straße, durch Messerstiche verletzte und

>ei Brüder, Namen Richard und John
lllltson. Smith wurde on Frau Braun als
>er Mann identlfizirt, der ihren Manu nieder-
chlug. Die beiden Nllison gestanden, zugegen

Die Hinterlassoulchaft Bennet'S
-om N. A> Herald wird auf mehr als zehn
Millionen Dollars geschätzt. Seine Privat
äuser hat Bennett seine Frau und Tochter
-erwacht, den N. S. Herald und de mit die-
em verbundenen Srundbisttz seine Sohne?-
ind zwar ml dt Verfügung, daß dieser da
peratd- Geschäft nicht erkaufen darf! dasselbe
nuß ?in der Familie bleiben."

Der älteste Postmeister luden Ber. St.
st John Seiderling o Lvuuvillc, Lech Co.,
pa. Er wurde am 2. Februar 1820 gestellt
ud ist mithin über 52 Jahre im Amt. Der
lilteste Postmeister iu Ohio ist Michael Dorseh
ln Captin, velmont Co.. der am 2. geb. INS
ingestellt wurde. E sind die klein Postäm-
ter, die ich iel eintragen, sonst wäre dies
Postmeister wohl längst abgesetzt worden, um
Parlelgünstlingen Platz zu machen.

Rothwoll.*?Der Sonntagplaude-
rrr de ?Westen" in Ehioago berichtet . A.r
?Red Clou, der Irokese Im Frack, beehrte letz-
te Woche aus der Durchreise ach Washington

sei angestammte Chicago.
?Regierte Recht, so läget ihr vor mir
?gm Staude jetzt, denn ich bin euer König."

kann er er mit Maria Stuart sage. Eine
seiner Damen nahm im Hotel l 7 Tassen Kaffee
mit Rum und r selbst 17 Tasse Rum ohne
Kaffee. Die hohen Reisenden erließe unsere
Stadt sehr befriedigt."

- Zu Bünde dlSputirte man kürzlich übe
eu Wnth der Stände und man konnte nicht
einig werden, elcher Stand der frömmste sei.
Da löst Her grage - ?Die Wirthe
sind di frömmstenWe taufen-den Wein und
machen selig?die Gäste.

Philadelphia.?Vorigen Freitag reig-
et sich eiu bedauernswerther Unfall in More-
hrad Co.' Eisengießerei iu Conshohockw.
Etwa dreißig Mänuer waren mit der Auffüh-
rung eine großen Schmelzofen beschäftigt.
Plötzlich stürzte derselbe eiu und lis Männer
wurde uuter de Masse begraben. Fünf lie-
Heu augenblicklich ,d zwei wurde leben-
gefährlich erletzt, wovon der Ein am nächste
M-'g-n starb. Sämuttliche Verunglückte woh-
,u i Monistowu u ha Familie.

Beamte. Wahl. - '!" -'X-

flössen, Montag bind stattgehabten >
Blgen Versammlung de ?Cärllie-Beretn",
No. 6V. N. O. d. Phlllzäthean. rd,n f°l
ende Beamten für de lafde leemln er-

wählt:
Shrw. V.?Johanna Grieihader.
w. V.?Doroihea Zieste.
BZ. B. d. W. V.?Wlld-lwin-> Sie!.
W. Saplanin.?Anna V. Ripper.
W. Schatzmeisterin-Louis- Weist.
w. Prolokoll-Schreiberin- Smilii Wagner.

w. Yinanz-Schrelberiu? Maria Braun.
. w.?Catharina Maie,.
I.W.-Elisabetb L-ngli.
l. l^pp.
R. H. . d. w. v>?>na Lehmann.
L. H. v. d.. B?Catharina Miller.
R. H. B. d. W. v.?Magdalena Haler.
L. H. B. d. W. v.?Carolin, Erd.

Erdbeeren im
Donnerstag Mittag unternahm da Pferd einra

Produkienhändlcr in Walnut Straße, Ge-

schäfte anf eigene Rechnung zu thun. Mitet.

Wa 40 Quart Erdbeeren rannte e im Sturm-

schritte nach Duuran' TabakSladen, steckte den
Kopf ,ur Thüre herein und durch den Milchen
Ruck wurden die Erdbeeren in de Laden ge-

schleudert und aus dem Boten zerstreut. Bot-
ler Freute üb da gute Geschäft rannte der
gute Gaul eller. bi Mr.Boa 18-ldschmtid)

im Market Square seine Carriere ein Ende
machte.

In New Bor? ist die Wittwe de Bier-

Wirthe Bon Thon unter er Anklage erhaf-
tel worden, ihren Gatte giftet zu haben,
um die Summe vonKävoo, für die er sei Le-
ben sichert hatte, erlangen >u können. Ein
angeblicher Liebhab der Frau, Namen Wer-
relmann, ist ebenfall festgenommen wo,dm.

ELiigrrfest in St. Louis.
S. L ui, Mo.. 14. Juni. Da weit

zroße Concert de Sängeifeste war diese
übend on einer Zuhörerschaft o über 16,-
XXI Personen besucht und 5000 standen u
>a Gebäude herum, grau Edmund Derier
rüg vlelbeklalschir nd ohlaufgenommen

Sopransolo or. Hr. Stern sang mit ielem

kffekt elne Chor bestand au
>2OO Männerstimmen und da Orchester au
>5O Musikern. Vermuthlich erden die Sor-
rtebiS nächsten Mittwoch fortgesetzt werde,
m da ZulliLinen ter Menge ei so ungeheure

st. Dank der trefflichen Polizeirinrlchtungen
st kein Diedstahl od Unfall während de

feste vorgekommen.

Heute besuchten tele Gesangvereine dle
Vorstädte, und Abend finden SwpfangSsoi-
im, Bankelt und Serenaden statt. Morgen

übend großer Fackelzug. Hunderttausend
fremde haben dle Stadt diese Woche besucht,
>a da Witter dem Reisen so günstig war.
Die lautet, wird da nächste Sängerfest in
lleveland, Ohio, abgehalten werden.

t. Loui, 10.
Zuni. Die ganze Stadt beflntet sich in freu-
ttger Aufregung über da am Mittwoch be-
stimmte Sängeisest, Die Vorbereitungen

ür Empfang, Unterhaltung und Bastfreund-
chast für die fremde Gäste sind enorm. Am

Nittwoch großer Umzug durch dl Hauptflra-

je der Stadt, der ine Länge on 5 Meilen
oben nd gebildet seln wled au 89 Besang-
?reinen, 200 Civllcorporationen, 25 Mllitär-
ompagnien, der Feuerwehr mit ihren Appa-

atm, 500 Damen in Kutschen, IiXX)Personen
u Pfcrte und 35 MusikcorpS. Man erwartet
!O,iXX> Personen im Zuge zu sehen. Di
Straßen prangen im schönsten Schmuck > in4.,
Narket- und Walnutstr., Carondelet Ae.,
lllaschington Ave. u. s. . sind riesenhafte
triumpbogen richtet. Von allen Hotel
ehtcn deutsche und amerikanische Flaggen und

Sann in Hülle und Fülle. Ueberall herrschl
:a regste Leben in Erwartung der Dinge.

Zum Boston Mustkfrst.
Mittwoch, der t9., der dritte Tag de Mam-

ulhconcerl, ist ausschließlich teulscher Musil
gewidmet. Da interessante Programm bestehi
>ufolgenden Nummern r Choral r ?Ein fest
Surg ist uns Gott", gesungen on 20,000
stimmen, mit Orgel- und Orchesterbegleilung

1000) Instrumente). Ouvertüre zu ?Tann-
täuser". Großer Chorus au Händel' ?Mes-
iaS". Solo der grau Peschka-Leutner. Pla-
,Vortrag on Franz Bendel. Großer Chor
MS Mendelssohn' ?Elia". RegtwentSmusil

er Kaiser Franz Grenadiere, unter Leitung

>on Heinrich Saro. Deutsch FrelheilSge-
äng, eigend für dle Gesellschaft romponirt,

orgctrage von 20,000 Stiznmen. Vorträge
oe kaiserlichen Cornet Quartelt, Schwert!-
weihe au ?Hugenotten". Chor on 20,000
Stimmen, unter Orgelbegleitnng und ollem

Orchester. Chorgesang, dlrigirt on Franz
Abt. AmboSchor au ?Trontadur" mit allen
Paraphernalie. Große Schlnßhpmne.

Eurrespondenzkarten erden, lau

gegeben werden. Dle Karten eignen sich be-
sonder für kurze geschäftliche Mittheilungen,
deren Inhalt keine Geheimhaltung heischt.
Aufder einen Seit der Kart befindet sich der

Abdruck einer l-Sent-Marke; dieselbe Seite
ist für die Correspondmz bestimm. Die an-

der Selte ist für die Adresse Itntirt. In
Deutschland und England sind solch Karte

bekanntlich schon seit Jahren In Gebranch und
erden zu Millionen fährlich benutzt.

Da Port für Eirculär und Zeitungen ist,
demselben Gesetze zufolge, auch herabgesetzt. E
beträgt für je zwei Unze der wenlger einen
Cent mehr. Früher detrug da Port für Ine
Einheit von je vier Unzen 2 Cent.

So schnell wie Präriefeurr!
Wir behaupten, daß Dr. Walker'S Vlnegar
Bitter sich breitet mit der Schnelligkeit ei-
ne Prairiebrande. Der Ruf de großen
Temperen,tonicum ist dadurch ndeß nur un-
genügend bezeichnet, denn ein Prairiefener er-
breite sich nur nach incr Richtung hin, wäh-
rend da Bitter sich mit gleicher Raplditä ach
allen Richtungen de ompaffe Eingang ver-
schafft. Wir zweifeln, daß e eine Quadrat
eile bewohnten Bebtete in den Ber. Staate
giebt, wo diese verdienstvolle Präparat nicht
gewürdigt würde. Wenn Irgend ei Theoreti-
ker glaubt deweisen zu können, daß ?nicht da-
rin"ist, so rathe wir ihm, nach de Prairie-
staaten, nach dem Misstssiipplthal, nach den süd-
lichen Flußmündungen, ach Neuengland, ja

irgendwo innerhalb Onkel San,' Grundelgen-

hum zu gehen nd seine Lnstchten zu äußern.
Er kann dadurch et herzlichere nd allgewei-

ere Gelächter hervorrufe, al noch je da
Zwerchfell gescheidter Menschen erschüttert ha.
Personen, die geheilt wurden, können nicht an-

der al lachen, wenn andere Leute ihnen weiß
machen ollen, daß die Medizin, die ihr Leben
rettete, nicht nutz wäre.

arad der Tempe-

lritt.?Die fährlich Versammlung de gr.
Ben istathe ter Tempelritter von Perms,lva-
nien, welche letzten Dienstag, Mittwoch und

Donnerstag In Renting stattgefunden, erwie
sich al dle großartigst Affaire ter Ar, die je-

mal Iunserer Stadt abgehalten worden. All
Hotel nd viele Beschäfthäuse sowie auch
Privatwohnungen waren prächtig dekorlrt mit
Flaggen, Bannern, Kreuze, grünem Laubwerk
nd Blumen nd überall sah an die Emble-
me de Orden. >

Die Organisation de Orden datirt au te

Zeiten der Kreuzzvge und ist nur insofern mit
de Freimaurer-Orden IZusammenhaag al

nur Maurermeister in denselben Intreten kön-
nen. Die große Parade de Orden fand am
Donnerstag Patt. Früh de Morgen schon
fingen die Straßen an lehhaf, werde. Je-
per Bahnzug rachle Leute au er vmgegen

und viele kamen in ihren eigenen Fuhrwerke,
Ol ganze Stadl Halle ei festliche sehen.

Nahe an dreizehnhundert Tempelrltt" nd
17 Musitiorps. gco Mann zähl,, waren
der P-ozisston. Der ntllck war ei wahrhaft
großartiger.

Selbstmord. Freitag Nachmittag

gegen 2 Uhr schnitt sich Loren, Marli, welch"
in der sogenannten ?Burk Hall" No. Sieed
Straß ohn mit einem Rasirmrss" die Kehle
durch, und obgleich sofort ein Ar, gerufen und

die wund verbunten wurde, so starb er doch
schon um S Uhr deni inFolge der raschen
Thal. Martin war ,m >eitrn Male verhri
rathet und behandelte seine weite grau schlecht'

General Graut, einer der deriihmlen
Ochse de Herr Jakob Schneider in Mrrcer

Sountp, Pa., starb ln vorigen Woche, Es soll
die ein der größten Ochsen de Lande grwe
se sein. Sein Haut wog Z7Z Pfund.

ine wichtige politische Bewegung.
New Sork, .Juni. Der ?World" ha

heute bind eine Spcztal - Depesche von Sin-
rinnati erhalten, worin ihr ein Sirrular, da

New Zlork, den k. Juni, dallrl ist und die Un-

lerschriftrn von Sarl Schur,. I. D. Sor, War.
lullen Brpant, Oald Ossendorf", D. N.
Well un Jakob Brinckerhoff trägt, ,ugeht.

Durch diese Slrcular w"de die HH., dt ge-

gen die sehlge Administration sind und e für
nothwendig halten, alle Elemente der Opposi-
tion ,"einigen ,u elaerEonfer, nach dem 5.'
Avenue Hotel in New Zlork am 25. Juni Inge-

laden, um sich ,berathen, welche Schrille,u
thun sind, um den gewünschten Zweck ,u errei-
chen. DieDepesche fügt hinzu, daß da ilircular
an 200 hrroorragente Männer geschickt sei.

Die Arbetterparade dal letzten Wo
che in Nrw Zlork tel ted ckteni Himmel und

schwülem Wetter stattgefunden, entsprach jedoch
bei weiirw nicht den darüber rege gemachte
Erwartungen. Troß der großen Anstrengn-

gen, die gewacht wurden, um eine imposan-

dara Theils die verschiedentlich auf 4000 bi
0000 Mann geschlagen wird. Die gertngft
Schähung er Theilnehmenden teträgl 3500
Mann. Die Erwartung, hatten sich ,uor
auf 20?30,000 Mann erstiegen.

Philadelphia, Juni 12. 1572. -Der
Eoroner hielt Leichenschau in de folgende

Fällen t
Ueber den Körper eine unbekannten Man-

ne, welcher sich Montag Nacht im Fairmount
Park erschossen hatt, erbiet! Tob durch
Selbstmord. Der verstorbene war gegen N
Jahr alt, hatte duatlr Haar und Schnurrbart
und trug einen braunen Eackrock, dunkle ge-
streifte Hosen, wollene Hemd, Gaitr-Schhe
und dunllrn Strohhut.

Die Leiche eine Kinde, Namen Helen
Divinnep war um Montag in einem Keller in
Shoenioker Lane gesunden wurden. Die Lei-
chenschau ergab, daß da Kind durch Erstickung

u seinem Tode gekomme war.
Sin grauen!", Namens Anna Somit

war am Montag Morgen im StalionShause
de ersten Distrikt gestorben. Verdikt: Tod
in Folge von Gehirnkrankhei.

Ein Frauen!", Namen Margaret Ka-
laher, war in No. 52 Nord Front Straß ge-

starben. Verdikt i Tod in Folge von Trunk-
sucht.

Selbstmord. Anton Gangwick, welcher
am S. Juni vom Ald. Bonsall wegen Dieb-
stahl commillirt wurde, schnitt sich gisternMor-
ge im Sountp - Gefängniß mit einem geder-

wurte gestern an der River Road nahe dem

Tunnel auf der Ostselte de Park gefunden.

Der Mann hatte sich mit einem Revolver gera-
de vor die Stirn geschossen. In seiner Tasche
fand man ein neue Portemonnaie, welche
mehrere Sltdcrstücke und vier Revolverpatrone

enthielt. Letztere waren in ein Glück Deutsch"
Zeitung gewickelt.

Große Verwüstungen durch den
Tornado im Westen.-Slncinnati,
11. Juni. Die ungeheure Windsbraut, eiche
am letzte Samstag über Loga Sountp dahin-
fegte, hat bedeutend Verwüstungen angerlchte.

In Quirn sind gegen w Gebäude all" Art r
Wohnhäuser. - Kirchen, Mühlen, Schweriner,,

Ställe u. s. w., in iheen Grundvesten erschüt-
tert worden. In der Luft fiogi buchstäblich
wie Federn die verschiedensten Gegenstänte um-

her. Der Ofen eine Hause wurde ~ B.
durch dl Lüfte entführt nd stürzte auf eine
Frau, die dadurch getödtet wurde. Zwei Kir-

chen der Stadt liegen ollständig in Trümmern.
Ein Mühle in De Brass ho der Tornado au
ihrem Fundamente, da in derselbe aufgesta-
pelte Getreide, 3000 Buschel, ssog wie Hage!
durch die Lüfte. Fünfzig Personen sind la den

Städtchen Quincp und De Grass gelödtej

Der Kiudergarteu in Amerika.-
Die ist d" Titel ei" bei E. Steiger inNew
Zlork "scheinenden nd sehr schön gestatteten
Broschüre über die Entstehung, da Wesen, dl,
Bedeutung und Erziehungsmittel de groebel'-

scheu Spstem und seine Anwendung auf hie-
sige Verhältnisse, für Lehr" und Kinderfteund,
kurz dargestellt. Da tntere ssanteWerkche Wirt

auf Wunsch vom Verleger gratis versandt.

Für Alle." ?Die ist der Titel eine,

neuen, von Hrn. B. Degen in New Zlork her.
ausgegebenen populären Wochenschrift sü Li>
teratur nd TageSgeschlchte, deren beide erster
Nummeen vor un Itegeo. Den Hauptindal

bilde zwei größere, äußerst spannend geschrie
den Romane: ?Nach un die Gündfluth"
von Mar v. Schlägel, der da Pariser Stile
lebe von IS7O-71 schildert, und ?Marti
Theresia", von B. F. Born, der Oestreich rlp

dessen Hosteten in der Mitte de vorigen Jahr
hundert behandelt. Druck und Forma sinl
schön und gefällig und der Preis tillig.

Di armen kleinen Leidende m
pfangen unmittelbar Linderung durch den Ge

brauch von MrS.WtnSlow'aSoothint
Sprupfür da Zahne der Alnder. S.

Willst Du rothe Backen und ein hübsches
Gesicht haben, da von Finnen, Blatt" und
Ausschläge frel ist, so reinige dein Blut durch

äloal vioeoverx." E ist I der Beziehung

noch nie überlroffen worden. Ät.

Venn Johnson Anodyue Lini-
ment halb so viel werth ist, al wie dir Leute
sage, sollte keine Familie ohne dasselbe sei.
Keine Person, mag sie sei ei Advokat, Arzt,
Prediger, od" irgend einer andere Profession,
sollte ohne dieselbe auf Relse gehen. Kein
Matrose, Fischer oder Holzhauer sollte ohne sie
sein. Sie kann In der That überall gebraucht

erden, wo sich Schmerzen, Wunden, Verren-
kungen, Zerquetschunge, Husten oder Erkäl-
tung vorfinden.

gern," nd Pserde-Mäaner frage öfter,

wa wir von der Nützlichkeit de Shridan
Savalrp und SondttlonS-Pulver
wissen, und in Erwiederung würden wir durch
die ?StaatSzeltung" sagen, daß wir schon von
Hunderten gehör haben, die e gebrauchte,

daß e dt, befriedigendste Erfolge gehabt hat.
Daß ist anch unsre Erfahrung.

ilAstilsichten für dltwrialtse.
San Francisco, 1. Znni. Ungeachtet

der letzten Fröste wir die Weinlese ohne allen
Zweifel weit üb" acht Million Gallonen
Tranbensast, de vrandp gerechnet, "geben.

Dcuts.l,.Lllncrik-r>is<fie<si>uer-
stt-u..v.z.c-u, -Da von Pl°s.ss°r
A. I. Schcm hcrauSgegeb-i.'. im Sommls

sions Biiiag on it. Steiger iNew Kork
erlcheinend Deutsch-Amerikanische Sonversa-
tlou L.rc-n Ifl fetzt dt zu, Mit Lieferung

gediehe. eich , la erleide trefflichen
statt und orreetheit. ich 's- Un-
ternehmm auSzeichae, ,>>. Gleich >re
Vorgänger verdien ach esRummer -
dr Gründlich und anziehenden Sr der

ln,tltnetil'l olle Lob. Der taa, Maine
ifindet eine neun Stilen uwfalsende ausführliche
Vaistillanz s-lner geographische, historische,
wirthschasillchen. politischen und socialen Vee-

hälmiffe. Di Geschichte ist dl auf dl un-

ittesflare Gegenwart fortgeführt, rtens find
die statistischen Angab,n dn nustn osficiellea
Lttlchltn entlehnt. Von tn übrige amtil-
kauische Stoffe behandelnden rlikein seien dl

über Madlson, Macon un Mal
ldtutsch - amerikanischer Journalist) dsnd?
erwähnt. Die Mittheilungen von allgemeine!

Jntieisse zeichnen fich auch in dieser Lieferung

dadurch vorthillhzf! or Ähnlichen BearbeiMn-
ge au, daß sie gedrängte Kurze mit rorreeter
Darstellung und Fortführung de Material
nach den beste Quellen di auf die Gegenwart

ereinen. Zum Bewei dafür seien hier di
Artilel - Magen, älngnn Olrarta, Magne

imu, MÄHMaschine, Mährische
Brüber, Main,.Maler i,Manche-
ster, M a n d a t besonder namh-'t gemach.

Livingston will vorläufig in Af-
rika blriben.-NewSork. Z. Juni.-
Der ?Herald" hat folgende Spezialeepische°
London! ?Sine Depesche on Bomda, deeich.
te, daß fich Dr. Livingston zufolge der durch
arabische Boten dorthin gelangten Nachrichten
wohlbifindet. Stanley, der Soriespondent de

?New-Aoik Herald," defindet fich in Uschischi
un reist nach der Küste, er dringt Briefe on

Dr. Livingftone. S erhellt, daß Dr. Living-

stone da nördliche Snde de Tanganiyaka-
See' auf seiner Reise on Monpema nach
llschlschi untersuchte und dann nach Unanem-
ba zurückkehrt. Sr weigert fich, da Land zu
oerlassen und beadfichligt, die uuteriidische Ver-
bindung zwischen dem Unpanpemda-See und

dem See Uhassa zu erforschen. S hat sich de-
jiÄtigt,daß der Fluß Rusyi in de Tanganiya-

ia-Eee fließt und daß er Letzter in keinerlei
Verbindung mit dem Nile steht."

New ork, IZ. Juni.?Die Piano gatri-
ianten hoben sämmtlich HI Beschlüsse unter,

zeichnet, worin sie erllären, daß ihr eigene so-
ohl, wie da Interesse der Arbeiter sie nölhi-

ze, an der tv pündigen Arbeit! festzuhalten.
Die Beschlüsse schließen unter Hinweis auf
ie ioncurrenz anderer Städte, wo zudem dl
pianoforte bereit billiger angtfertigt erde,
nlt folgender Mahnung -

?Wir fordern unsere intelligenten Ardeiter
>uf, nach eigener Utberlegung und ihre ige-
en Urtheile gemäß zu Handel, sich nicht on
lewissenlosea Demagogen deelnflussen zu las-
en, sondern zu ihre Werlstätte zurückzukeh-
en, wo sie stet eine anständige Bezahlung für
-in anständige Tagewer gefunden haben."

Steinwa !Söhne haden ihren Arbeitern
!inen Lohnzusatz on litPro, bewilligt und die
preise ihrer Planoi demgemäß erhöht.

Rrw-Bork. In der Sache de Sarl

Vogt, de Mordes an Ritter De Bianca in

vrüssrl angeNag, und weichen Bo. Hoffman
liefern wollte, entschied Richter Surti am
Zieitag aß die Befuguiß zur AuSlieferuag

rur der feierale Sreluttogewalt zustehe l'k
steh nämlich lein AulieferungSvertrag wi-
chen Belgien und den Ber. Staaten). Vog!

trd bkthald die wegen großen Diebstahl!
kesp. Einbringung on gestohlenen Sachen pro-

Eiu zoologischer Garten für
iphiladelphia. Im Ost Park sind 56

llcker Land nahe ber River Road und der Gl-
'ard Ave. Brückt von den Sommisstoner für
cknen zoologischen Garten bestimmt worden.

Zm Jahre 1853 wurde on der Legilatur ci-
>er Gesellschaft on Bürgern für die Einrich-
ung eine zoologischen Garten in greibries

rtheilt. Bald nachher brach der Krieg au
inb erst fetzt ist man daran gegangen, diesen
Plan in Ausführung zu bringen. Man beab-

Ichlig, einen zoologischen Garten einzurichten,

elcher dem Londoner, Pariser, Berliner'
Bchönbrunner und Hamburger glelchlommen

soll. Die Gesellschaft hat 500 Mitglieder.
Man beabsichtigt ein geringe Eintrittsgeld zu
ehme und davon on Zeit zu Zeit Neuan-

schaffungen zu machen und die Interessen der

Actien zu bezahlen. Jede Mitglied zahlt ei-
sen Jahre - Beitrag on tlv und wirb beab-
sichtigt, Olw.ooo aufzubringen und dann mit
dem Anlauf on Thieren zu deginne. Unter
Anderem soll ine Sammlung aller amerilanl-
schen wilden Thiere angelegt erden und beab-

sichtigt man, so viel wie möglich daraus hinzu-
arbeiten, haß die Thier im Freien besichtigt

werde lönnen und de Käsige ermieden wer-
de, Schon sind der Gesellschaft eine Anzahl
Thiere zum Verlauf angeboten worden und

Professor Henry vom Gmithsonia Institute,
dem häufig wilde Thiere für da Institut zum
Geschenk angeboten erden, ist erbötig, darauf
hinzuarbeitrn, daß diese Thiere dem Philadel-
phirr zoologischen Garte zum Geschenk ge-
macht erden. Zum Sommittee für Sommit-
tee für Mittel und Wege sind on her Gesell-
schaft folgende Herren ernannt worden! II
Vaugha Merrick, Wm. Merrick, P. P. Mor-
ris, Francis R. Sode, Sha. Pancoast und I.
I. Ridgwar fr.

Zeugniß eine hervorragenden rzte.
?Währen der verflossenen ach Jahre habe

ich häufig Gelegenheit gehabt, Zeuge der Wir-
kungen von Mishler' Kräuter Bit-
te re zu sein, bet Personen, welche a DyS-

pepsia, Verlust der Energie de Nervensystem

geschlechtlicher Schwäche, Diarrhoe . f. w. Ii-
e. Ich hab ihn al erfolgreich erkannt, I

ielen Fällen, wo allopathische, homöopathisch,

oder Hydropatische Behandlung sich al frucht-
lo erwiesen hatten. Ich fahre fort ihn in sol-
che Fällen mit gleichmäßigem Erfolge zu ?r-
-ordnen, und zögere nicht, ihn al da wirksamste
Heilmittel zu erklären, ba je für Keankheiten
entdeckt worden ist, welche au einem gestörten

Magen, der Leder, den Nieren ober Eingewei-
den herrühre.

Sehr achtungsvoll der Ihrige,

I. T. Baker. SI. 0.,
P. O. Bor 136, Lancaster, Pa.

)tll,

Henry ward Beeqer über Eanntag-
feirr.

Auch New Aork bat seine SonnlagS-
Frage. Dort handelt e sich darum, ob
die öffentlichen Bibliotben Sonntag
geöffnet sein sollen oder nicht. Der her-
vorragende Kanzelredner Beecher hat
sich veranlaßt gefunden, in dieser Sache
da Wort zu ergreifen und ia einer vor
einigen Tagen im Tooper Institut ge-

halleuen Red die liberale Auffassung
der Frage zu befürworten. Sr sagte
Folgende!

?ES giebt Mensche, welche alaudea, der
Sonntag sei direkt on Gott eingesetzt und des.
se Helllghaltung. sowie die Art und Weise
derselbe, in ausdrückliches Gebot Gotte. Ich
cht dies Leute obwohl ich ihr Anficht nicht
theilen kann. Dann finde ich wieder eine gro-
Anzahl Menschen, von denen viel nicht hier
gehören find,

ettag'im gewöhnlichen Sinn de Worte und
nur zum seligen vergnüge bestimm. Ich ach.
k auch die Anficht dieser Leute, wohl ich die-
seie nicht theile uud f gefähr mitten zwl-
schen den etden Klasse fleh.

?Ich g aub n <d', daß wirin Sabb-th n
F>t eine lUlchin B,bt' erhielte, flu-
Uch ist

Testament hade irkein Gebot In Betreff tee
Art,wl diese lag degangen erde so. Ur-
se Sabbath ,mi on unsere pnrl aatscken
Vorvätern und , kommt zu un IiBalle
und Rlrgrln und Härte, die der uesx,Angliche
Tag de Herrn nicht lannie nb die on der

?Ich weiß lrlnrn andern Weg die Frag, zu
entscheiden al lesen. Ist e der Tag d,a
Herrn, und er ist er Herr? Ist e Iis, der
am Gaddath die Kranke heilte, und oflir er
o de In, getadelt urd ? ilhrlstn lagt,
e sei elaubl, a Sabbath Bult zu ihtln,
der Sabbath sei siie dlr Mensche, tchl aber
die Menschen sieden Sabbath gewacht werden

ein Theil der dadurch unterdrück?
flihlt, da hat dieser Theil da Recht sich gegen
dt,sei, Druck zu erheb, und lhn ad zuschüt-

?SS lst schlimm, die Kinde in schauun-
gen großzuziehen, welche lbnen den Sabbath
nicht -. eine angenehmen Feiertag, scndrr
al ein Taa dr Schrecken, de Zwange er-
scheinen lasse.

?Mann wlrd lr einwenden, daß wlr lel
Recht haben, den Sabbath ander al zu reli-
giösen Zwicken zu gebraucht. Ich aber sage,
wlr bade da Recht de Tag de Herr zu al-
te Zwecke der Humanität, religiöse, mrali.
schin und socialen zu benutzen."

Die Rede hat die Wirkung gehabt,
daß die Tooper Union beschlossen hat
künftig ihre Lesezimmer an den Sonn-
tag Nachmittagen offen zu halten. Man
erwarte daß die übrigen Bibliotheken
diesem Beispiele folgen werden.

--<i ist närrisch, Pechsaden ,u gebrauche
der faul, der Holzstisie welche sich znsammen-

Screw Wir ba einzige Mittel, dahalt-
dar ist. Solche Schuhwerk wirb nie undicht.

Anblick noch zuträglich für Gesundheit derBe-
quemlichkeit. Schuhe mit Ti>vr Tips
tragen sich uie an den Spihe au und sind deß-

Di Wittwe de Erprästdente Tolor trat

DI falsch so Eut<Rotu. --

Sin Theil der SO Cent Noie, die seht eiern-
Ilren, sind Fälschungen uub weil sie grob gear-
beitet sind, leicht zu erkeuuen. Wesentliche
Merkmale der Fälschungen sinb r Da Bild
Stanton' 'hat einen ganz anderen druck

zerkraht. Bei de Worte ?vmloil kjtnte"
ist der Zwischenraum zwischen de Buchstaben
und der Schatilrang unregelmäßig und mel-
sie kleiner al bei den echten Roten. lir
Haarlinien an der Kurfloschrift aus der Rück-
seite sind gröber und stärker, der rothe Stempel

tiefungen in der Platte nachzuahmen ersucht.
Diese Merkmal sind schon dem Ag leicht be-
merkbar, Noch leichter erkennt man die gäl-

höchst oh und ungeschickt aunimmt.

Trägodi in Houston Street.--Im

maler, Namen Sari I. Maggiori, die Be-
kanntschaf einer Iftjährigen Badenserin, Na-
men Caroline Mapgraf, die bei ihren Eltern
in No. t27 Suffoll Straße, New Zsork wohnte-
Sr bat um ihre Hand, erhielt aber eine ab-
schlägliche Antwort, und alle Versuche da Herz
de jungen Mädchen zu gewinnen waren ver-

büß er Hlv.iXX) brsihe und im Stande sei, sei-
ner grau In angenehme Leben zu bereite,

die sunge grau, daß sie getäuscht war. Ihr
Balte war unwirsch, eifersüchtig und geizig
und behandelte sie in einer Weise, die sie zu
Verzweiflung trieb und sie eranlaßte, z ihren
Eltern zurückzukehren.

Maggiori ersuchte alle Mittel, seine Frau
> bewegen, wieder zu ihm zurückzukehren, aber

sie konnte nicht überredet erde. Die gegen-
seitigen Freunde der Eheleute e,anlaßen daher
dieselbe, Schritte zur Auflösung der Ehe zuref-
fen, ohne einen langwierigen Prozeß einzuleltin.

Die Advokaten hatten die Papiere so weit
oorbereltet, daß sie den Berichten orgelegt

gewinnen und schickte deshalb am Samstag
eine zärtlichen Brief an dieselbe, in welche
er um eine Unterredung im Hause No. älb

miethe hatt, ba. Die grau antwortete, baß
sie am Montag Abend seinem Wunsche will-

fahren olle. Sie hegt seboch Furcht vor
dem Italiener und tat ihren 2ljährigen Bru-
der, LonI Mapgraf, sie zu begleiten, um sie
gegen etwaig Bewaltlhätigkeiten zu schütze
Loui willigteein und begab sich gestern Abend
mit seine Schwester in da bezeichnet Hau.

Nachdem die Eheleute in Gegenwart de
Bruder etwa eine Viertelstunde gesprochen
hatte, ohne sich einigen zu können, hat Mag-
giori sein grau, mit ihm vor die
,u gehen, um eine Einigung zu ersuchen.
Die Frau erwiederte, daß sie seine Worten
nicht traue könne, und daß e für Beide
besser sein würde, getrennt zu leben. Erbitte,!

durch diese Weigerung zog Maggiori au der
einen Brusttasche seine Rocke ine Lefax-
cheur-Reoler, hielt ihn der Frau or die
Brust und feuerte ab. Dle Kugel fuhr der
Unglücklichen in die linke Brust und in die
Lunge.

Loui, der In dem Hausflur zurückgeblieben
war, eilte, sobald er de Schuß hörte, or die
HauSthiere, aber Maggiori sah ihn, wie er die
Thüre öffnete und feuerte zwei Schüsse auf
ihn ab, von welchen einer ihm in den linke
Backenknoche fuhr, während der zweit ihm
die linke Hand zerschmetterte. Der Italiener
lief nun spornstreich dem Stationhause zu,
gefolgt von Mapgraf, der nun auch Inen
Reuotver zog und mehrere Schüsse auf Mag-
giori feuert. Kein Schuß traf, dl der Itali-
ener den Fuß der Treppt de Statiohause
erreichte, wo er einer Kugel in den Rücke
getroffen zu Bode stürzte. Die Kugel war
ihm etwa l Zoll über der rech Hüfte in de
Rücken gefahren und hat allem Anschein ach
eine tödtliche Wunde erursacht. Di Polizei
eilte sobald sie da Schieße hört herbei, er-

hasiet Mapgras und ließ die Ambulanz hole,
welche sämmtliche Verwundete in, Hospital

brachte.

Eastoriaist Iiffenschastliches getabl-
lische Präparat, ein ollkommene Ersatzmittel
für Eastor-Oel, seh wirksam, und age,hm

für den Geschmack. E einigt da Spstem

auf merkwürdig Weise, macht keine Schmer-
zm oder Unwohlsein, sondern wirk, wenn alle
anderen Mittel fehlgeschlagen sin. S wirb
jedenfalls Platz Pille, Eastor-Oel,

Narkotischem Tprup und bllen anderen purga-
tiue und aufregende Medizin einnehme
Dst Eastors enthält wtbsrMweralien, ,.

phin noch.lkodol, Durch sein erwachen.
lt. sänsiigende Gg -ssimtttrt e vir
Nthrungftosfe nnb r,engt Mettch

Stla'. amentliib et lch.etendes, nnb

ahnende Kinde," Sa d.U Magenweh,

Windcoli, H-itl.tbtgke''. MattigleU.-S'oup

und töbtet die Würmer. Vahreure polhekn

dafür schicken , n wie'immer halten. da jede

Familie r haden muß. S lohe nur SN St.
dievottel. .? ? ...,1. l) Koos ch l)0,

SS veoadway, New ?>!,

Ina. 6 1872-4.

Et bedauerlicher Z?d.
ist ine betrübe Sache, nur h-id ledend

sei Leben u erd,lnge. Dennoch giebt e
Tausende, deren gewöhnliche' Znstan In Zu-
stand der Ermattn und Schwäch Ist. Dt
klagen üter eine besonder Krankheit i st iei-
den leine bestimmten Schmer! aber h be-
ben an de. loa geistige oder sinnliche Ver-
gnüge gewählt. keinen Benust. In neun un-
ter ,h Fällen entsteht dieser Mattigkeit- NN
StarrhiilS-Zustand au einem Irankhasten
Magen, verdauungoleibe erstört ie kör-
periiche und geistige Energie. Sven die b-
-nuhung de Körper nicht durch in gehörige

regelmästig-

Leben?häligit wird erstSrt.
Nu, wa räth de, gesund Menschen,erstand

unter diesen Umständen der Niedergeschlagenheit

stkäftigung i nicht blast auf ei, Stund, oder
tvei um dann in ine sämmeellcheri Zustand
al se ,u irstnlen (wie fich>ch er stall
sein würde, wenn mau In grwiihnliche alev-
holischi R-imltel gebrauchte), sondern o
Brun au und siir die Dauer.

Wie ist dieser Wünschengwerth, Zweck u er-
mlchen? Die Antwort auf diese Frage, g,-
stützt guf die uaveeändielicht Erfahrung eine
Vierte'iabrbuod, ist leicht gegeben, stillste
neue Kraft in dl Verdauuoggorgan durch in,
Kur von Hostelt,' Magenbitte-
rem, ergeudr nicht die Zeit mit Wendung
temporärer Heilmittel, sonder erweck, ba Sy-
stem dadurch, da Du die Quell, physischer
Kraft und Energie, da graste Organ wieder-
herstellt, an welchem all anderen Organ ihre
Nahrung undUnterstützungempfangen. Wenn
ein Dutzend Portionen de grasten egetabiii-
schen Stärkung- und Kräftigungsmittel ein-
genommen sein werte, wird der schwächliche

Körper de Berdauungaieidenben seinen wohl-
thuenden Sinflust u füblen anfange. Der
Abpellt wird kommen und mit de Appetit bi
Fähigkeit da ,n verdauen, wonach er erlangt,
verharre bei dem Mittel big dt Kur ollendel
ist. bi gesunde Blut, da geeignet ist, n
Stoff u stieisch und Mukeln, Knoche und
Neroen und Hirn ,u geben, durch die Umlauf,
tanäle fließt, anstatt d, stuttert^mil
dn> sind. VI.

Räthsel.
Auslösung oer Räthsel in Neo. tS. er ?Pa,

Nro. i.

?Elia"
(Eli, die zwei ersten Sylben, brach de Hai

und beim Kartenspiel wird der König von A
stau) gestochen.)

Keine richtige Auslösung eingeschickt.

Nro. 2.
?Wehe?Ehe"

Keine richtige Auflösung rtngischickt.

Neue Aufgaben:

Nro. >.

Nro. 2.
Ich bin?i aber Du weißt nicht wa ich bin,

Aber sobald du weißt, wa ich bin, inich
vir nicht mibe, wa ich fitzt bin.

No. St.

Wir sind gar schlimm Musikanlen,
Zumal wenn un die Lied' anficht.
Und gar u stol,e Ignoranten

De Hauptgebotes > ?Stehle nicht l"
Der Jagd sind wir auch sehr ergeben.

vi beiden Letzten,

Beleckt dein Hau de Feuer Zungen,
Und droht da Wasser dir Gefahr ,

' Ist alle Mühe dir mißlungen,
" Wird sich dir nah'n da letzte Paar.

Va Ganjei

Die tu erlebt in Lirb' und Luft,
Beschleicht ein eig'ne Mißbehage,

Der Kopf die schwer wird, eng dl, Brust,
Wenn eig'ner Schwäch du erlege

Und mancher Vorwurf dich tehell,
Dann, Freund, halb noch überlegen?

Da Ganse hat sich eingestellt.

Getvkasten.
Folgend, Gelder wurden für dl ?StaatSsei-

tung" erhalten, bi hin durchmil
Dank descheinigt werd r

G. Htsr, fenlon, JohnStowi, 81.00
John Hinterer, do. 5.00
Wm. F. Schell, Harritburg, 1.00
Zahn G. Dinger, do. 1.00
Henry Walter, do. 4 00
John. G. Moeßner, do. 2.00
William Graf, d. 1.00
Wm. Stall, Mecchaulcidurg, 2.00
F. Laadperger, West Newton, 1.00
Sali Maurer. Trenion, N. 1., 3.00
John Eppel, Marieila, 2.00
Chas. Thau, do. 2.00
Thomas Sardner, ikhamberl,urg,s.oo
Jacob Schadt, Middletowa, 2.00

Marktberichte.
Harriburg, Juni 20,1872.

Eier, pr Dutzend, 20 ?

Fett.pnPfd 10 ?

Butter, tt>r>t)? 20?2 S ?
Mehl .Futter, Retail. Wholesal.

Beste Familien-Mehi. 810 SV l 0 00
2, Qualität do. pn l. SSV 800
iketra, pn Bänei, 7 00 6 SV
Roggeamehl, d. 6SO SSO
Short. Ivo 1 SV
Kleie. 100 t 30
Hafer, per Büschel, 60 S 2
Korn, (alte) do. 85
Middiing, per OO

Weijn, weiße, do. 2 10
Weizen, rother, do. 200
Roggen, o. 1 00 SS

Lankafter, Juni 20, 1872.

Mehl- und Frucht-Markt.
gamilt, Mehl, V Brl 0.37
Srtra, V Barrel SL7
Guperslne, P Barrel 7.2 S
Weiten, (Weißn) per Busch., 2.2 S

~ (Rothn) 2.1 S
Roggen, per Büschel, 1.00
Welschkor, do SS
Hafer, do ... SS
Klesamen, per Büschel, 7.00
Flachsaen, do 1.10
Ttmothysamen.pn Busch 3.2 S
whiky,perGall., 03

Pithurg, Juni2o, 1872.
Wir quotiren folgende Wholesale-Preis
Butter. 2S gute, iuhn gut 16?18.
Sie,. 16-18 St, per Dutzend, für gan,

u neue G3o?chZS per Tonne.
Getratbe. Wai,m 81.6 S i IL,

Welschlom SO-60. MtOSc-1.00,
er, 80c Hafn 8 -S0SI pnvschl,
Buchi,en P1.43 per Bush,l.

GetrockneteSObst, Aepfel 6?Seit,
Pfirsisch, IS pr. ib. f- ach Qualität.

äse. Nttv-Sork Gosche IS, Weskr,
R'ser, 14, Ohio Factoy 14 p Ohl, olhe
12, Hambutg 18, iimburgn 20 i GchwU-

Bathit 11, OaNey M,

z lh iz SIBS.-2M.

der. BesteGänsefedernBs-.
er Pfd., s ach Oualtlät.

SM
I.M. Gan, -1.-. 7-8 per -K?

Phttadrlphta 2'MZo.tbN.
Mehl d Getreide. uörnri

Z?e',enuhl!dS.L-k SV. Pnina. Ertr U7.2ÜPa. Erl,, amilienmehl LS 8.7
Rogaenmebl.

Rotder Wei,e.,l.7o,?ld.rvt.go-Z
SS-1.!>7. Rogan, ,. Welsch-

>°w S't. vaier S2?SS Cent.
Sämereien. K ?säte Bt?St E,. It.

molbp O 2 75?2.87 t und Leinsaat <2.10.
Baumwolle 23t 2tEt. sür Midd-

Unat Upland und Oelean.
od >>. Sk-he I gäss,, <7 Ew.und Slasfiitrle 2S en, für eimü-

sehe Betrauch 2Z Eeui,
ln gäffeen Sk ,. p G,,.

ißörarb:
InHarrisburg am i2te Juni, 1872. He

lohanuHarri, IAller 30 Jahre
S Monate und 2S Tagen.-Siieb seine >sh, ,

Rachens:
Vater! hier im Erdenschöße
Radft Du lang nun forthin i
Bald wird auch mit grünen Mooso
Sich Dein still, Grad m,irh
Stürme erden drüber stiegen
Schnee aus Deinem Veite liegen.

Schlaf wohl, Bater. schlafe
Deiner walfahrt Leide au,
vidrr Hieie seia Schaafe
Sammelt in de vain Hau.

fei Dir der lehte Schlummer,
Del wachen hur Kummer.

Dankabstattung.
Di Unter,lch,, erst,,,., hi?mt,

Freunden, verwandten und Bekannte, sowirdem Achld. ?lornplanlir Stamm," Ro. kl. Z.
O. R. M? ihre erdinditchste Dank für dir
zahlrelche Betheiligung an de Begräbnisse
ihre entschlafen, Gallen Johann Harri,
bitlet um still,Beileid.

Isephi Harri.
Hairidrg, Juni 20. '72-lm.

Städtische Steuer für MS.
Die Duplikate der Sieuerlisten der erschia-

denen ward tistnden stch nunmehr in de
HSnden de Unleieichnln ,r Et,t,hna,
und in Stachlast °n Fünf P,,,t
wird dene gestwhr, welche,wische heul
de Softe . Ml,iseiner Office im Cour,
hau ihre Steuer entrichte.

. F. wrutzer.
Stadl-Schatzmeister.

Harrldurg, Juni 13. '72.-2.

Große

Pic-Aic
de

Germania Gesangvereins,

Montag, den lbtrn Juli, 187 S,
auf

Hoffman's Wäldehen.
Prof. Weber beliebte Orchester ist uga-

girt. gür vortreffliche Srftlschungen, gute Ord-
nung ic. ist besten gesorgt.
tritt: ....SS ent?.

Die Eommittrr.
Hairiodurg, Juni t 3, >B72?St
PräfidrAtschllftS-Campage7

K Rappe.
Mäntel und

MWUMFackeln.
Pr°ttst?n"an illnstrirte Tireul., und

<!unnlsthll ä- Hill,
N. SV Shurch Street,

Philadelphia, a.
Juni! 3. k872-äMt.

Lancaster Bier
bei

John P. Deiker,
Ro. AO4 Chestnut Sstraße,

Harrisburg, Pa.
Juni ö. 1872-3t.

An das Publikum.
Der Unter,eichaete acht hiermit sei

streu dem Publik überhaupt dir er-
rebenfte Anige, daß rr die stüher , Hr.
Philipp ritsch geeignete

Bäckerei
an der Ehestnut Straße,

nebe Hr. Luca König' Braueret, käuflich
übernommen hat, ad dieselbe fernerhi te-
treiben wird.

RM'Srische Brod undKuche
flu , jet Tage,,! bet ihm, haben. Zu
freundlichen Besuch ladet ergebe? ei.

Harrst Becker,
Harrleburg, April 2S, 1872.

Farmers Rank,
Nro. si Nord 3te Straße,

Hamsbarg, Pa.
Eapltal: HSO,OOO.

Direktoren

Daniel Epplep, Samuel A. Black,
John Matter, R. A. Lambert,
H. H. Houston, Jame North,
S. T. Tharlton, T. L. Wallaca,

F. T. Link.

Temporäre, sowie Depositen
auf tu bestimmte Zeit erden angenommen,
auf letztere erde Interessen b,ahll.

Ersparnisse

tzthu.
h st 2 ff f

Eommeiciell und andere Werthpapter
werden dieonlir. Der Erhebung von Gelder
i alle Theile de Lande wird pünktliche

usmirksamkeit gewidmet und in allgemeire
Bankgeschäft betrieben.

Um da Zutraue und die Gunst de Publi-
kum bitten achtungsvoll

F. C. Fink,
Casstrrr.

Daniel Epplen,
Präsiden.

Harrleburg, Mai lk, tB72?ZMi.

Bernhard s Hotel,
No. IS Nord Frederick Str.,

Daltimore, Md.

"

vorttetllsche Bier, et uu
sin stet bei ihm , hat.
La,aru veruheird,

Ro. IS Scednick Sir., BIiimr, M
Mai ZV. tS72-,f.


